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mMit dem KTeuUZ, aneiner 0  en (‚estalt der [)as Buch 1Sst SOoWwohnl 1M 1C auf die UfTar:
nicht nur] deutschen Kirchengeschichte, 1US eitung e1ner Biographie anhand e1Nes zentralen
Kardinal DöpIner (1913-1976), aufzuarbeiten egriffs spannend, WI1Ie auch 1M Versuch, e1N
e1INne ese ISt, dass die Kede VO  - Teuz Theologumenon und
1T INn den ussagen des Kardinals und mplizit auf die lebenspr.  sche ene Dem
seinem bestimmend W  9 dass sS1e auch UTtOr gebührt in Fall der Dank dafür, das
für eute theologische und SC Relevanz Denken und liegen VoNn Kardinal Döpiner mit

kann Methodisch SETZT eT VOTaUS, dass SeEINerTr e1 TÜr die Gegenwart aufbereitet
habenbiographisch Frorschung theologisch elevant 1St

\ Was vgerade den letzten ahre: verstar De Johann Pock, Graz Tübingen
stätigt worden iSt), dass Orthopraxie und
OX1e zusammenhängen und dass sich
und OTTe gegenseltig beeinflussen. In der1' Charmanter Glaube
oMM die Person des 1SCNOIS UG /itation
VON Originaltexten immer wlieder Wort ulbert Steffensky

Konsequenterweise WIrd ZUuerst die 10; Der alltäglıche Charme des aubens
phie Döpiners kommentiert in zehn SPaNNeN- ürzburg: Echter-Verlag 2002

den Lebensstationen). aDelS Hartl! he: Orosch., 14 Deıten, 5,90 Fur-D a 9,20 ur-A 16,00 SEr

rausarbeiten, WIe bedeutsam das Kreuz 1M ETr gehöre der (‚eneration all, VON enen viele
Tassenden SINN VON Beginn HIS knde des Lebens sich NIC zuletzt der elt der Religion
und irkens desalsWAarl. Anhand der vier überkommene Glaubenssätze, Rituale, UTOTr1Ttä:
Dimensionen der Kreuzesspiritua- ten aufgelehnt und manches avon eingerissen

nätten und dies hätten Lun ussen der Fin:1{3! Nöte rlösung Teue Solidarität
ysiert Hartl 1M auder Dissertation gE- dung hrer eigenen uthenUüuzıta Nen, die S

wählte exX{ie mMit dem rgebnis, dass VOT lem aber miIt Blick auf die folgende (jeneration VeTl-

die elevanz der Kreuzesschau TÜr Saum hätten, ihr E{IWAas die Hand geben,
DÖöpiner wesentlich WAarl. €1 stellt sich die WOTanN iestzuhalten S Sich lohne, Faum: der DEe:
pannung VON atur und Nade als zen he: annte eologe und KReligionspädagoge Stefl-
[aUsS. Diesen Spannungsbogen stellt der UTtOr Im Vorwort dieser welteren ammlung
einem eigenen Kapitel INn den welteren Kontext VON in  } versireut veröffentlichter ESSaYS

Anthropologie, Soteriologie und Ek. freimütig uUund selhbstkritisch en enn sehe
klesiologie eT dus einer gewlssen Distanz neraus deutlicher

|)as abschließende Kapitel 1St In SeINer auch sS1e hätten amals Ja keineswegs alles VerT-

tention lobenswert bei Be: worien, Oondern dUus der VON 1nrer 111 N1IC
orifflichkeiten stehenzubleiben, ondern nach Derührten Oder erst NEeu S1e freigelegten
spirituellen und Dastoralen Konsequenzen Substanz dessen heraus, Was innen uüuberheier
chen); OD die vier gewählten Symbole Stachel, worden sel, gelebt Uund en können /u wel:
Chlüssel, Ausrufezeichen, Klammer) 1M Chor chen verhängnisvollen Entwicklungen eS kom:
der kirchlichen Symbolwelt das auszudrücken 1nen kann, WenNnn alle Iraditionsbestände erodle-
vermögen, Was Teuz seiner Spannung dUuS$- ren und SCAhNHEeBlC verschwinden würden,
MacC Wage ich Dezweifeln eute sich In manchen erschreckenden /eiter:
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scheinungen »Und«, SCNrel eNens. NIC sollen JIraditionen wlieder ZER  E

SO wächst eine andere Aufgabe, die große Autf: kommen Aber Wenn S1IEe ZU  z kommen,
gabe der eVvIisSioON dessen, Was e1NM. WI1e PS Steffensky versteht, s1e ZU  = en
erstand und Was einmal abgetan wurde bringen, dann spür Man plötzlich, welche
Es 1St Neu überlegen, Was es heißt, e1ner Schönheit und Ta VON innen ausgehen. Da
radıtion stehen; Was $ heißt, Formen na: TU  3 e1in Buch, das NICNaC CIMND
Den, die unNns erbauen; Was eS heißt, eien und Tonlen werden kan  3

Norberte ortmunuNnseTe Kinder 1ese Sprache der Wünsche
lehren Und SCHNHNEBUC überlegen WIT NEU, Was

es el Oott Jauben Die Zeiten Sind

karg, WIT können unNns N1IC amı egnügen, Religionssoziologie
uUuNns selhst kommen Nachdem uNs uUuNseTe

Klaus IRr Jörns/eigene prache, eigenes (Jewissen und un-

SETE eigenen Iräume rlaubt SINd und WIT S1E DE Carsten Großeholz (Hg.)
retitet du>s dem Gefängnis der ofen Was dıe Menschen WIrKlıc glauben
reitet uNns vielleicht die oße Flucht In die Fkrem- Die soziale (Gestalt des aul

de, In die Sprache und In die een uNnseTer le e1Iner Umfrage
Gütersloh Kalser Gütersloher Verlagshaus 998benden und Geschwister, INn andere FOT-
kartoniert, 341 Seiten,

MmMen, die unNns dus der Beliebigkei des 19,95 Fur-D 20,60 Fur-A , 34,/70 str

icks reiben.« (ÖT)
Mit den Ihemen ebet, Wunder, Verkün: Mit diesem Buch TE die Pastoraltheologen

digung In der Diasporasituation, Gott, eligiöse Klaus-Peter OTrNnNs und (‚arsten Großeholz den

Erziehung, TreiNel und (sottesdienst efassen Zzweiıten Band iNnrer Te1l angelegten Studie » Was
sich die sieben ESSaYyS Sie esen und INe- die enschen wirklich auben« Nneraus Aus:

ditieren, 1st e1n spiritueller und theologischer GE angshypothese der quantitativen Studie 1St die
NUSS Wenn auch keineswegs e1Nne leicht VeT- S03 yQuaternitätshypothese«: Sie nımmt das (Ge

Ost. enn und 1ese Samıt des menschlichen Lebens ZUrT Grundlage
SC Attitüde hat eT N1IC infach hinter sich und unterscheidet e1 vier elementare [)1

gelassen weigert sich, alles dem Zeitgeist reC mensionen: Das OZiale, krde und KOSMOS,
machen und Sich dem Selbstver  klichungs itte, und SOWI1E ott und

und EFrlebnisdiktat Deugen Ihm omMm CS Iranszendenz Untersucht wird dann, ob sSich
darauf an, das perrige, Was In den Iraditionen zwischen diesen Bereichen /Zusammenhänge

den lassen. [)abel WITrd ZU  3 einen AaNSCHNOMIMIMEN,auiIbewa ISt, das dem Zeitgeist Gegenlä
und eben Nichtbeliebige wIlieder Z  3 Vorschein dass eine estimmte FOorm der Religiosität MmMi1t
kommen lassen und diesen Iraditionen se]1: entsprechenden Merkmalen In den anderen drel
Nnen Respekt ezeugen. SO können Iraditio: Bereichen korreliert. anderen wird umMge
nen In der ‚Vat befreiend wirken Ich NUSS N1IC untersucht, 010 e1ne estimmte Konstella:

tion der ersten drel ereiche e1ne entsprechendealles selbst schaffen; ich kann mich auch In das
en Jassen, Was MIr überkommen 1st und Was Fkorm VoNn Religiosität nach sich Z1e Um die
sich TÜr andere bewährt hat Aber ohne Aus: ese überprüfen, dass das SOozilale als KTIS:

einandersetzung und Untersc  ng geht 0S tallisationsfeld VONR ISt,
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